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So in etwa darf man sich die Kamera von Leonie
Maderstein, Hostin des neuen SWR-Formats „360
Grad“ vorstellen. 
Sie und ihre Kollegin Caroline Häfele kamen am
ARD Jugend-medientag ans Goldberg-
Gymnasium, für den sich die Schülerzeitung
angemeldet hatte. 

Von den beiden durften wir erfahren, wie
Journalist:innen arbeiten. Wie auch bei uns in der
Schülerzeitung beginnt ihre Arbeit zunächst mit
der Ideensuche und einer fundierten Recherche.
Bevor sich Leonie auf den Weg zum Drehort be-
gibt, verfasst sie unter anderem eine Art Skript,
wie der 
Dreh ablaufen soll. Bis zum fertig geschnittenen
und bear-beiteten Produkt, dass wir auf SWR
sehen können, können so ungefähr 2 Wochen
vergehen. 

Doch Leonie und Caroline sprechen nicht nur mit
uns über ihre Arbeit, sie lassen uns auch ihr
wichtigstes Arbeitsmittel, die kleine Kamera,
ausprobieren.
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 Kennt ihr noch den Werbespot von Mercedes-

Benz mit dem Huhn, dessen Kopf auf scheinbar
magische Weise immer an derselben Stelle
bleibt, obwohl der gesamte Körper bewegt wird? 



Diese kann praktischerweise in einer Hand gehalten
werden und hat damit einen entscheidenden Vorteil
gegenüber großen und schweren Kameras. Zudem
lässt sich die Kamera schwenken und wenden und
stabilisiert auch während des Laufens das Bild,
sodass sie ein guter Begleiter für Aufnahmen
unterwegs ist. 

Gerüstet mit Wissen und Kamera versuchten wir uns
an unserer eigenen kleinen Reportage über
schulinterne Fragen, wie z.B. das Mensaessen oder
das neue Entschuldigungsverfahren mit dem
grünen Bogen.  

Die Zeit verging viel zu schnell, so großen Spaß
hatten 
wir alle beim „eigenen Dreh“. Das Format 360 Grad, 
da waren sich alle aus der Schülerzeitung einig. Es
ist authentisch, menschennah und bildet eine
Bandbreite unterschiedlicher Meinungen ab. Für die
Schülerzeitung steht nun fest: Auch wir wollen in die
Welt der Repor-tagen eintauchen und haben uns
eine 360°-Kamera zugelegt. Vielleicht werden wir ja
bereits bald euch zu Dingen innerhalb unseres
Mikrokosmos am GGS interviewen.  

von Franziska Beetz



https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/stuttgart/ard-jugendmedientag-jugendliche-beim-swr-jahr-
der-nachricht-100.html

Der SWR berichtet 
über uns 

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/stuttgart/ard-jugendmedientag-jugendliche-beim-swr-jahr-der-nachricht-100.html
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Das Internet wurde ursprünglich in den 1960er
Jahren entwickelt, als das US-Militär das ARPANET
ins Leben rief. Dieses Netzwerk sollte eine sichere
Kommunikation zwischen Computern ermöglichen.
Das heutige Internet, wie wir es kennen, entstand
aus diesem ursprünglichen Konzept. 
 
Der Physiker Tim Berners-Lee erfand 1989 das
World Wide Web (WWW), das einen riesigen Schritt
nach vorn bedeutete. Das WWW ermöglichte es
Menschen, Webseiten zu erstellen und Informa-
tionen miteinander zu teilen. Dank seiner Erfin-
dung können wir heute mit ein paar Klicks auf
unendliche Mengen an Informationen zugreifen,
miteinander kommunizieren und sogar Produkte
online einkaufen. 
 
Das Internet hat unser Leben stark verändert,
indem es Kommunikation, Lernen und Arbeiten
erleichtert hat. Doch es gibt auch Herausforde-
rungen wie Datenschutz, Cybermobbing und
Fake News. Daher ist es wichtig, verantwortungs-
voll mit dem Internet umzugehen. 
 
Dieser Text erklärt die Geschichte des Internets
etwas genauer und korrigiert die falschen
Informationen.
 
Das Internet ist eine der bedeutendsten Erfin-
dungen der modernen Zeit und hat die Art und
Weise, wie wir leben, arbeiten und kommunizieren,
revolutioniert. Ursprünglich in den 1960er Jahren
für militärische Zwecke entwickelt, hat sich das
Internet seit den frühen 1990er Jahren zu einem
globalen Netzwerk entwickelt, das nahezu jeden
Aspekt unseres täglichen Lebens beeinflusst. 
 

das internet

WAS IST DAS INTERNET? 
 
Das Internet ist ein riesiges Netzwerk aus
miteinander verbundenen Computern, das
Informationen weltweit zugänglich macht. Es
basiert auf der Übertragung von Daten über Kabel,
Funknetzwerke und Satellitenverbindungen und
nutzt das Internetprotokoll (IP) zur
Datenübertragung. Dadurch können Computer
und andere Geräte wie Smartphones oder Tablets
miteinander kommunizieren und Daten
austauschen. 

WIE FUNKTIONIERT DAS INTERNET? 
 
Wenn wir das Internet nutzen, z. B. um eine
Website zu besuchen, senden wir eine Anfrage an
einen Server, auf dem die Informationen
gespeichert sind. Diese Daten werden in Form von
Paketen über verschiedene Netzwerke übertragen
und erreichen schließlich unser Gerät. Diese
Pakete enthalten neben den Daten auch
Informationen darüber, wie sie wieder
zusammengesetzt werden sollen, um die
vollständige Webseite anzuzeigen. Das Internet
ermöglicht diesen Prozess in
Sekundenbruchteilen, wodurch wir jederzeit und
überall auf Informationen zugreifen können. 

Ihr wart sicherlich alle schon einmal im
Internet, aber was genau ist eigentlich
so faszinierend daran? 



ANWENDUNGEN DES INTERNETS 
 
Das Internet hat die Art und Weise, wie wir
kommunizieren, arbeiten, lernen und einkaufen,
grundlegend verändert: 

• Kommunikation: Dienste wie E-Mail, Soziale
Netzwerke (z. B. Facebook, Instagram, Twitter) und
Messenger-Dienste (z. B. WhatsApp, Telegram)
haben den Austausch von Nachrichten vereinfacht
und beschleunigt. Videokonferenzen über
Plattformen wie Zoom und Microsoft Teams sind
heute für Unternehmen und Privatpersonen
unverzichtbar. 
• Information: Suchmaschinen wie Google und
Bing ermöglichen es uns, in Sekundenschnelle auf
nahezu jede denkbare Information zuzugreifen.
Das Internet hat traditionelle Medien wie
Zeitungen und Fernsehen ergänzt und teilweise
verdrängt. 
• E-Commerce: Online-Shopping hat sich als
Alternative zum traditionellen Einkauf etabliert.
Plattformen wie Amazon, eBay und Zalando
ermöglichen es, Produkte bequem von zu Hause
aus zu bestellen. 
• Bildung und Lernen: Dank des Internets ist
Online-Lernen möglich. Universitäten und Schulen
bieten Online-Kurse und Vorlesungen an, und
Plattformen wie Coursera und Khan Academy
machen Bildung für alle zugänglich. 

VORTEILE DES INTERNETS 
 
Das Internet bietet zahlreiche Vorteile: 

1. Zugang zu Informationen: 
Jeder mit einem Internetzugang kann auf eine riesige
Menge an Wissen zugreifen. 

2. Vernetzung: 
Menschen auf der ganzen Welt können sich verbinden
und in Echtzeit miteinander kommunizieren. 

3. Effizienz und Bequemlichkeit: 
Dienste wie Online-Banking, E-Commerce und digitale
Behördendienste sparen Zeit und Mühe. 

4. Bildung und Weiterbildung: 
Das Internet eröffnet Zugang zu Bildung und ermöglicht
lebenslanges Lernen. 
 

HERAUSFORDERUNGEN UND RISIKEN 
 
Trotz der vielen Vorteile gibt es auch
Herausforderungen und Risiken, die mit dem
Internet verbunden sind: 

1. Datenschutz: 
Die Sicherheit persönlicher Daten ist im Internet
eine große Herausforderung. Cyberkriminalität,
Hackerangriffe und Datenlecks sind an der
Tagesordnung. 

2. Falschinformationen: 
Die Verbreitung von Fake News und falschen
Informationen kann zu Fehlinformationen und
Unsicherheiten führen. 

3. Abhängigkeit: 
Viele Menschen entwickeln eine Abhängigkeit vom
Internet, insbesondere von sozialen Netzwerken
und Online-Spielen. 

4. Cybermobbing: 
Das Internet kann als Plattform für Mobbing und
Belästigung missbraucht werden, insbesondere bei
Jugendlichen. 
Zukunft des Internets 
 
Die Zukunft des Internets sieht vielversprechend aus. Mit
der Einführung von 5G-Netzwerken wird die
Geschwindigkeit und Zuverlässigkeit der Verbindungen
erheblich verbessert. Außerdem wird das Internet der
Dinge (IoT) weiter ausgebaut, sodass immer mehr Geräte
miteinander verbunden werden. Entwicklungen wie
Künstliche Intelligenz (KI), Virtual Reality (VR) und
Blockchain werden das Internet weiter transformieren
und neue Möglichkeiten eröffnen. 
 
Das Internet hat unsere Welt auf beispiellose Weise
verändert. Es ist ein Werkzeug, das uns hilft, zu lernen, zu
arbeiten, zu kommunizieren und uns zu unterhalten.
Doch wie bei jeder Technologie müssen wir
verantwortungsvoll damit umgehen, um die Vorteile zu
maximieren und die Risiken zu minimieren.

von Leandra Muhadri, 6c 



Die Lehrkräfte des
GGS stellen sich den
neuen Fünfern vor 

Regina Ludwig 
Hier sind meine Antworten: 

 - Fächerkombination: Musik und Latein 
 - Alter: Da müsste ich nachrechnen. In meinem

Alter vergisst man das gerne. 
 - Ich wohne in Stuttgart Rohr und benötige, je

nach dem, ob ich mit dem Auto, der S-Bahn
oder dem Fahrrad fahre zwischen 20 und 35

Minuten zur Schule 
 - In meiner Freizeit mache ich gerne Musik,

wandere gerne und fahre Fahrrad und kümmere
mich um meine Bienen. 

 - Mein Rat: Die vielen tollen Theater- und
Musikveranstaltungen unserer Schule dürft ihr

nicht verpassen 

Herr Probst 
Ich bin Fabian Probst und unterrichte Sport und Latein. Ich bin
34 Jahre alt und wohne in Maichingen - das ist ein Ortsteil von

Sindelfingen und nur 5km von der Schule entfernt. Daher
komme ich jeden morgen mit dem Fahrrad zur Schule! 

In meiner Freizeit mache ich gerne Sport, v.a. Volleyball (das
spiele ich auch im Verein, am Wochenende geht die neue Saison
los). Ansonsten mache ich auch gerne viele andere Sportarten

wie Basketball, Leichtathletik, Moutainbike fahren usw. 
 

Wenn ich keinen Sport mache, bin ich unterwegs mit meiner
Frau und meinen zwei Kindern - auf dem Spielplatz, im

Kletterpark, im Schwimmbad, spazieren oder wandern. 
 

Mein guter Rat an euch: 
Sprecht uns Lehrer gerne an, wann immer ihr einen Rat braucht -

keine Frage bleibt unbeantwortet! 
Aber vor allem: Fühlt euch an der Schule wie Zuhause, seid

neugierig und entdeckt die tolle Gemeinschaft am GGS!  

Svenja Kropp 
Sport / Englisch 

35 Jahre alt 
Stuttgart, ca. 20-40min Schulweg, 

Ich bin gern sportlich aktiv und
verbringe Zeit mit meiner Familie

und meinen Freunden 
Mein Tipp: Freunde finden ist wie

Pokémon sammeln: Jeder ist
anders, und das ist cool! Fang so

viele wie möglich, aber behandle sie
gut, sonst laufen sie weg. 



Frau Walentin 
Nina Walentin, Alter: Mitte 30, ich wohne in
Aidlingen und brauche 20min mit dem Auto
oder 40 min mit dem Fahrrad zur Arbeit. In
meiner Freizeit spiele ich mit meinen zwei

Kindern, begeistere mich für Pflanzen, Sport
und Lesen. 

Mein guter Rat: Beim grünen Klassenzimmer
und den Bienen sind neue Bänke, die selten

belegt sind und ein echter Geheimtipp, um in
Ruhe sein Pausenbrot zu essen.  

Beatrix Zell 
 •  Fächerkombination: Englisch, Erdkunde,

NWT (Naturwissenschaft und Technik) 
 •  Alter? gaaaanz alt 😉 

 • Ich wohne bei Reutlingen (35-45min) 
 •  In meiner Freizeit spiele ich Brettspiele,

mag Wandern, Schwimmen, Lesen, Stricken,
… (hab nur zu wenig Freizeit und zu viele

Hobbys) 
 •  Ein guter Rat für die neuen Fünfer: erst

mal ankommen, nicht nervös machen lassen
von den vielen neuen Eindrücken, und bei

Fragen/Problemen immer gern an die Lehrer
wenden (dafür sind wir ja da 😊) 

Angelika Lutz 
Hallo meine Fächerkombination: Französisch

/ Englisch mein Alter: zu alt, um noch v o l l
zu unterrichten, aber noch nicht alt genug,
um gar n i c h t m e h r zu unterrichten. Ich

brauche eine halbe Stunde für meinen Weg
in die Schule In meiner Freizeit treibe ich

Sport und beschäftige mich mit dem
Schneiden von Videos und Fotografieren. 2
Ratschläge für die Fünfer: - Begegnet euren

Klassenkameraden und Lehrern mit Respekt,
Freundlichkeit und Höflichkeit! - Vergesst

vor lauter Lernen nicht den Spaß! 

Veronika Knüppel  
Meine Fächer sind Deutsch und Französisch.
Seitdem ich Schulleiterin bin, unterrichte ich

aber nur wenig, meist nur eine Klasse. 
Ich bin 56 Jahre alt. 

Ich wohne in Leinfelden-Echterdingen und
brauche ca. 20 Minuten bis an das GGS. 

In meiner Freizeit lese und koche ich gerne,
gehe joggen und verbringe gerne Zeit mit

meiner Familie und unseren beiden Katern. 
Mein Rat an die neuen 5er: Seid offen und
interessiert für alles Neue und bringt euch

mit dem, was euch wichtig ist, in die
Schulgemeinschaft ein.

Nicole Püpcke 
ich unterrichte BK und D, bin 48

Jahre, wohne in Botnang und
mache gern Spaziergänge in der
Natur. Mein Rat für die Fünfer:

Kunst ist der beste Weg, die
Kultur zu begreifen. Pablo

Picasso. Bleibt kreativ und offen. 



Verena Kiemes 

Hallo, ich unterrichte 
Deutsch, Französisch (und eigentlich Italienisch,

gibt es aber am GGS nicht als Fach) 
Gleicher Jahrgang wie der französische

Präsident.
Ich wohne in Stuttgart, mein Schulweg ist

zwischen 20 und 40 Minuten (je nach Stau und
Verkehrsmittel) 

In meiner Freizeit magich viel draußen sein,
lesen, Musik machen .

Kein guter Rat, aber: Schön, dass ihr zu uns ans
GGS gekommen seid! 

Goetz-Tilman-Nagel 
Hallo , meine Fächerkombination ist Kunst,
Darstellendes Spiel und Geschichte. Ich bin
59 Jahre alt, wohne in Stuttgart und fahre
meistens mit dem Auto zur Schule. Meine

mir wichtigsten Hobbys sind Kunst, Lesen, E-
Gitarre und etwas Sport. Mein Rat an die

neuen Fünfer ist: das GGS hat ein
außergewöhnlich großes kulturelles Angebot

- das solltet ihr unbedingt kennenlernen
und, wenn es euch möglich ist, daran auch

teilnehmen. 

Oliver König 
1. Fächerkombination: Sport/Englisch 
2. Alter: ca. 225 Jahre (noch ganz okay

für einen Vampir) 
3.  Wohnort: Schönaich - 

Anfahrt ca. 15-20 min. je nach
Verkehr. 

4. Freizeit: Viel Sport. Am liebsten
Surfen gehen. 

Gitarre spielen. 
Saftige Steaks essen. 

5. Mein Tipp für euch: Konzentriert
zuhören (vor allem den Lehrerinnen). 

Das wird euer Leben verändern! 

Mona Köhler 
Hallo,

Fächerkombination: Englisch,
Sport, Geographie 

Alter: Letztes Jahr hatte ich einen
runden Geburtstag😉 

Schulweg: Alles zwischen 35 Min
und 2h (je nach Zuverlässigkeit der

S1) 
Freizeit: Sport machen,

Cappuccino auf dem Balkon
trinken, Eis essen am Badesee 
Guter Rat für neue Fünfer: Ein
Apfel aus der Mensa kann den

Schultag retten! 

Sabrina Karl 
Guten Tag: 

Meine Fächer sind Kunst und Intermediales
Gestalten . Ich bin 37 Jahre alt 

und wohne Stuttgart 
Ein Rat für die neuen 5er könnte sein: 

Seid neugierig und habt keine Angst, Fragen zu
stellen! In der Schule geht es nicht nur darum,

die richtigen Antworten zu finden, sondern
auch darum, zu lernen, wie man Probleme löst

und Neues entdeckt. Nutzt die Gelegenheit,
euch auszuprobieren, neue Freunde zu finden
und herauszufinden, was euch Spaß macht. Es

ist okay, Fehler zu machen – sie sind ein
wichtiger Teil des Lernens. Denkt daran: Jeder

von euch bringt etwas Einzigartiges mit, das
unsere Schule bereichert.hat 

Katrin Motchebon 
Hallo , 

meine Fächer: Sport und
Geographie 

Alter: älter als ihr 😜 
Schulweg: mit dem Auto 15 min

Fahrt 
Freizeit: Taxi für meine beiden Kids,

reisen 
Rat: seid neugierig und fleißig! 



Andrea Kästner 
Meine Fächer: Mathematik und Chemie 

Alter: 46 
Wohnort: ich wohne in Renningen und

brauche mit dem Auto etwa 20 Minuten in die
Schule 

Freizeit: Essen und Schlafen. Ansonsten lese
ich sehr gerne, tanze mit meinem Mann und

gehe gerne wandern 
Mein Tipp: Konzentrierte Mitarbeit und

Nachfragen im Unterricht spart viel Zeit, die
man sonst am Nachmittag mit Lernen

verbringen müsste. 

Louisa-Marie-Niemz 
Meine Fächer sind Deutsch und Ethik 

Ich behaupte immer noch, dass ich 30 bin, bin
aber leider schon 31 Jahre alt… 

Ich wohne in Herrenberg und mein Schulweg
dauert im Durchschnitt 20 Minuten mit dem

Auto 
In meiner Freizeit gehe ich gerne mit meiner
Hündin Wilma spazieren oder in den (Pferde-

)Stall zum Reiten, außerdem fahre ich im Winter
gerne Ski oder Snowboard und um zu

entspannen, lese ich viel. 
Mein Rat an euch ist: macht in den Pausen Pause

und genießt in den Ferien die Ferien (anstatt
Schulaufgaben zu machen) 

Nikola Emanuel Mihajlovik 
Hallo, 

 ich unterrichte Ethik und Deutsch, bin 27
Jahre alt und wohne in Magstadt –

brauche also etwa 20 Minuten zur Schule.
In meiner Freizeit lese ich gerne, mache

Musik und gehe ab und zu essen. 
 Mein Tipp für die neuen

Fünftklässler:innen: Traut euch, euren
Lehrer:innen und Mitschüler:innen zu
fragen, wenn ihr etwas nicht versteht.

Meistens haben mehrere dieselbe Frage,
und viele Probleme und Sorgen lassen

sich so schnell lösen. 

Herr Würthele 
Fächer: Biologie (BNT) und Physik

Alter: 69 Jahre 
Wohnort: Hinter Tübingen... ich bin je

nach Tageszeit fast eine Stunde
unterwegs. 

Freizeit: Lesen, Musik machen, ins
Theater gehen, Chillen, mit Freunden im
Straßencafé sitzen.... und vieles mehr ;>) 

Meine Tipps für euch: 
1. Bildet eine starke Klassengemeinschaft 

2 Redet MITeinander, nicht
ÜBEReinander! 

3. Schule ist auch bloß Schule und kein
Weltuntergang. 

Franziska Beetz 
Ich unterrichte Deutsch und Französisch, zwei

ganz tolle Sprache, wie ich finde! 
Ich bin erst kürzlich 30 geworden und wohne seit
meinem Studium in Tübingen. Da wohne ich sehr
gerne, brauche aber morgens mit dem Auto eine
knappe halbe Stunde – dafür fahre ich durch den

wunderschönen Schönbuch! Da fahre ich auch
gerne Rennrad. Ich liebe es zuhause zu lesen oder
aber schön hoch hinaus auf Berge zu wandern und

dort zu übernachten. 
Mein Rat: Nehmt so viele Schüleraustausche,

Veranstaltungen und Ausflüge mit wie nur geht –
an die werdet ihr euch ein Leben lang

zurückerinnern. 

Anne Hilscher 
Hier sind meine Antworten: 

Fächerkombination: Mathe,
Geographie 

Alter: 40 
Wohnort: Ammerbuch 

Hobbys: Joggen, Volleyball, Lesen,
Freunde treffen 

Mein Rat: Genießt eure Zeit am
GGS in vollen Zügen 



Ulrike Fritz
 • Fächerkombination: Deutsch, Geschichte, Literatur & Theater,

(Mittel-
/Oberstufen) Theater AG

• Alter: das ändert sich jährlich Im Innern unter 30, laut Pass: 44
• Wo wohnen Sie bzw. wie lange ist Ihr Schulweg? Ich wohne in einem

Teilort
von Herrenberg und fahre ca 20-30‘ mit dem Auto zur Schule

• Was machen Sie in Ihrer Freizeit? Lesen, Wandern, Singen, Kochen,
Backen, etwas mit Freunden und Familie unternehmen, ins Theater

gehen
• Ein guter Rat für die neuen Fünfer:

o Genießt die Zeit am GGS!!
o Lernt regelmäßig in kleinen Portionen, dann ist es vor den

Klassenarbeiten nicht zu viel.
o Macht im Unterricht mit, das bringt Spaß, man lernt und denkt mit,
der Schulalltag geht dadurch schneller um und ihr werdet mit guten

Noten dafür belohnt.
o Gönnt euch aber auch daheim bewusst Momente für Freizeit,

Freunde und Familie; das ist ein ganz wichtiger Ausgleich
o Schaut in den nächsten Jahren, ob eine unserer vielfältigen AGs und

Austauschprogramme was für euch ist, um eure Schulzeit noch
erlebnisreicher zu machen

Regina Rapp-Jungbauer
meine Fächer sind Latein
und Reli.am Goldberg ein

bisschen Sport, lesen,
Freunde
treffen, 

Rat: Übung macht den
Meister

Stephanie Schäfer

Ich unterrichte Deutsch, Geschichte und katholische
Religion, bin 33 Jahre alt und

wohne in der Nähe von Sindelfingen. Ich fahre morgens
etwa 15 Minuten mit dem

Auto. In meiner Freizeit mache ich ganz viele
verschiedene Dinge gerne. Ich fahre

Ski, schwimme gerne, koche und backe, bin bei gutem
Wetter mit Freunden oder der Familie unterwegs und bei

schlechtem Herbstwetter auch gerne mit einem Buch
oder Film auf der Couch.

Mein guter Rat für die neuen Fünfer wäre, immer
jemanden aus der Schule zu

fragen, wenn ihr Hilfe braucht, egal ob Lehrkräfte oder
Schüler:innen, wir sind alle sehr nett.

Alexander Rösch
• Physik und Mathe

• 33
• Ich wohne in Holzgerlingen, brauche

mit dem Auto, wenn es gut läuft, nur 15
min an die Schule

• Ich mach gerne Musik, gehe Klettern
und spiele Computerspiele

• Nichts tun ist auch mal schön. Genießt
Langeweile. Da bekommt man die

besten Ideen



Annika Bernardi 
 ⁃ Fächer: NwT und Chemie 

 ⁃ Alter: 32 
 ⁃ Schulweg: je nach Verkehr

brauche ich 15-25 Minuten mit
dem Auto 

 ⁃ Mein Rat: Sei offen für
Neues! 

Magdalena Suhrkamp 
Fächerkombination: Ich unterrichte die

Fächer Deutsch und Biologie. 
Alter? Ich bin 33 Jahre alt. 

Wo wohnen Sie bzw. wie lange ist Ihr
Schulweg? Ich wohne in Tübingen und die

Fahrt mit dem Auto dauert etwas 30
Minuten 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit? Ich
unternehme viel mit meiner Familie, lese

gerne, schaue Filme und mache gerne
Sport 

Ein guter Rat für die neuen Fünfer: Bleibt
neugierig und offen. 

Marc Zeeb 
Name: Marc Zeeb 

Fächerkombination: Deutsch und
Geografie 

Wohnort: Dettenhausen 
Freizeitaktivitäten: Tennis und

Snowboard 
Ein Rat: Seid respektvoll

miteinander 

Melanie Ulrich 
Also, ich habe die Fächer Mathematik, Biologie,

NWT und Beratung im schulischen Umfeld, bin 41
Jahre alt und wohne in BB. Mein Schulweg ist etwa

15min lang. In meiner Freizeit fahre ich gerne
Fahrrad, schwimme gerne und werkle gerne im

Garten. 
Mein Rat an euch Fünfer: 

Mach dein eigenes Ding. Lasse dich nicht so stark
von anderen Leuten beeinflussen. Sag öfters NEIN
zu Dingen, die du nicht wirklich machen möchtest!
finde deine eigene einzigartige Art und Weise! Du

bist einzigartig und das ist gut so! 

Sabrina Schäck 
Deutsch, Sport 

44 
Böblingen 

lesen, schwimmen 
Schule ist wichtig, aber vergesst

dabei nicht, dass es im Leben auch
noch etwas anderes gibt: Familie,

Freunde, Hobbys... 



Martina Erhart Palagy 
Ich heiße Martina Erhardt-Palágyi, unterrichte

die Fächer ev. Religion und Psychologie -
sowohl im Goldberg Gymnasium, als auch im

Max-Planck-Gymnasium in Böblingen.Ich wohne
mitten im Schönbuch, das heißt mein Schulweg
ist Hin- und Zurück fast 50 Km lang.Geboren bin

ich in den 60iger Jahren des letzten
Jahrtausends 😊)))Meine Hobbies sind lesen,

kochen, backen, spazieren gehen, Museen
besuchen, schöne Steine sammeln und liebe
Menschen einladen …Mein Rat an euch: Liebt

das Leben und seit freundlich zu allen
Menschen! 

Corinna Seichter 
meine Fächer: Mathe und Deutsch 

 Alter: 40 
 Wohnort: Herrenberg 

 Freizeit: Lesen, Nähen, Reisen, mit Freunden
und Familie Zeit verbringen 

 Rat: sich abends 15 Minuten Zeit nehmen und
den Stoff für die Fächer des nächsten Tages

durchlesen 
 

 Herzliche Grüße und schöne Ferien

Christian Geroschus 
Fächerkombination 

Mathe, Chemie, NwT und Informatik 
Alter? 😉 

40 
Wo wohnen Sie bzw. wie lange ist Ihr Schulweg? 

Ich wohne in der Nähe von Tübingen. Mit dem Auto fahre ich ca.
25 min. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 
Spaziergänge in der Natur, mit Freunden und Familie eine schöne

Zeit verbringen und Musik genießen 
Ein guter Rat für die neuen Fünfer 

Du bist jetzt am Gymnasium, also denk daran: Deine
Hausaufgaben sind wie geheime Missionen – manchmal schwer

zu entschlüsseln, aber mit jedem gelösten Rätsel wirst du ein
bisschen mehr zum Superhirn! Und keine Sorge, auch

Superhelden brauchen ab und zu eine Pause – also vergiss nicht,
mal durchzuatmen und Spaß zu haben! 

Benjamin Reuben  
Fächerkombination: 
Chemie und Englisch 

Wo wohnen Sie bzw. wie lange ist Ihr
Schulweg? 

In Sindelfingen, mein Schulweg ist also
recht kurz. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 
Ich züchte Chillies und koche gerne. 
Ein guter Rat für die neuen Fünfer 

Aus Fehlern lernt man, also muss man
sich dafür nicht schämen. 



Handys. Handys machen uns süchtig, jeder läuft heute mit einem Handy
herum. Ja, ich benutze auch ein Handy, aber ich benutze es nicht so oft.
Jeder schaut nach der Schule oder vielleicht sogar in der Schule aufs
Handy. Und was machen wir da? Wir konsumieren Apps wie z.B. Tiktok,
Instagram oder YouTube. Eine Studie zeigt, dass 95% aller Europäer mit
ihrem Handy im Raum schlafen, 80% aller Europäer haben es immer in
direkter Reichweite und 77% aller Europäer prüfen es in den ersten 15
Minuten nach dem Aufwachen. (Nomophobie - Die Handysucht mit
Psychotherapie behandeln, 25.11.2024)

Wir sollten viel mehr unser Leben abseits des Handybildschirms genießen
und mal mehr draußen sein. Es tut uns gut, wenn wir das Handy ab und zu
beiseitelegen und mehr Zeit draußen verbringen, uns mit Freunden treffen
oder einfach mal die Natur genießen. Es heißt doch so schön: Wir sollen
jeden Tag so leben, als wäre es unser letzter und jeden Tag dankbar sein,
wenn wir gesund aufwachen. Wenn heute dein letzter Tag wäre, würdest du
ihn nur vor dem Handy verbringen wollen?

Also, lasst uns unser Handy öfters beiseitelegen und die wahre Welt, die
Natur wahrnehmen. 

von Isabell Leuze, 5a

Weniger Handy - mehr Natur

https://www.klinik-friedenweiler.de/blog/diagnose-nomophobie-die-handysucht-mit-psychotherapie-behandeln/#:~:text=der%20Nomophobie%20betroffen.-,Wer%20ist%20von%20Handysucht%20betroffen%3F,Handynutzer%20Anzeichen%20einer%20Nomophobie%20aufzeigen.
https://www.klinik-friedenweiler.de/blog/diagnose-nomophobie-die-handysucht-mit-psychotherapie-behandeln/#:~:text=der%20Nomophobie%20betroffen.-,Wer%20ist%20von%20Handysucht%20betroffen%3F,Handynutzer%20Anzeichen%20einer%20Nomophobie%20aufzeigen.


Interview
mit Felix Becker

15. November 2024 

Wie sind Sie zu/auf diesem/-n Beruf
gekommen? Was hat Sie dazu motiviert? War
das ihr Traumberuf?  
Mein Traumberuf war schon immer Lehrer. Aber die
Fächerkombination hat sich geändert. Erst wollte
ich Mathe und Sport machen. Auf dem Gymnasium
hat sich das dann geändert. Dann habe ich erstmal
Management studiert, das aber nicht beendet. Ich
bin dann aber doch Lehrer geworden. 
Ich habe die Fächer, Englisch, Geschichte,
Gemeinschaftskunde und Wirtschaft. 

Sind das viele Fächer?  
Ja das ist viel. Normal hat man 2-3 Fächer. 

Hatten Sie zuvor einen anderen Beruf und
wenn welchen? 
Ich habe Ferienjobs gemacht, um ein bischen Geld
zu verdienen, auch mal Sprachreisebetreuer. Ich
hab auch mal in einer Fabrik gearbeitet.  

Wie sind Sie am GGS angekommen und wie
fühlen Sie sich an dieser Schule?  
Ich fühle mich sehr wohl, die Schüler und die
Kollegen sind sehr nett. Ich kann mich nicht
beklagen. 

Haben Sie schon Mal Strafarbeiten verteilt?
Was ist Ihre liebste Strafarbeit und mussten
Sie schon Mal selbst eine schreiben?  
Mach ich nicht so gerne, aber hab ich schon
gemacht. Lieblingsstrafarbeiten habe ich nicht. In
Englisch geb ich einen Kurzvortrag zu einem
verrückten Thema (z.B. wenn ich eine Zeitmaschine
hätte, wo würde ich hinreisen? Oder was ist besser:
Pizza oder Pasta?), dies hab ich schonmal gegeben,
wenn die Schüler in den höheren Klassen im
Unterricht Deutsch sprechen. Ich hab aber auch
Verständnis, wenn die Schüler mal ein dringendes
Thema haben zum Besprechen.
 

Welche Motivation haben Sie jeden Tag in die
Schule zu kommen und/oder haben Sie Tage, an
denen Sie einfach lieber zu Hause bleiben
würden?  
Ich bin eigentlich immer motiviert, in die Schule zu
kommen. Ich freue mich auf besonders
interessante Themen, z.B. was Aktuelles. Oder ich
freue mich, weil ich Projekte mit den Schülern
mache, oder ein Frühstück mit der Klasse.
Manchmal freue ich mich auch auf Klassenarbeiten,
weil Schülerinnen und Schüler dann das Gelernte
zeigen können. Ich möchte natürlich auch sehen,
dass das Vermittelte auch ankommt, oder wenn
jemand auf ein Thema brennt, z.B. einen Text
unbedingt lesen will. Diese Woche gibt es auch
Tage, wo die Familie krank ist. Dann kann ich
arbeiten, aber meine Frau muss sich um unsere
Tochter kümmern. Dann denke ich, es wäre nicht
schlecht, wenn ich mich um die Familie kümmern
könnte. 



Haben Sie eine Lieblingsbuchreihe oder einen Lieblingsfernsehsender? Haben Sie eine
Empfehlung?
Lesen Sie überhaupt gerne? Schauen Sie überhaupt gerne fern oder haben Sie einen Lieblingsfilm
oder haben Sie ein Lieblingsbuch? Und haben Sie zum Schluss eine Empfehlung, welchen Film
oder welches Buch man gesehen oder gelesen haben sollte?  
 Ich lese gerne, ich gucke gern Serien. Früher war ich einmal pro Woche im Kino. Jetzt würde ich
empfehlen bei Netflix „The Diplomat“, weil das englisch ist und weil es um Politik geht. Oder auch
ein Buch: Verdunkelung (erster Teil einer Reihe). Da geht es um einen Kommissar, der während der
Nazizeit versucht, Verbrechen zu lösen. 

von Constantin Günther

Mir ist zu Ohren gekommen, dass Sie sehr
viele Schuhe besitzen. Mich würde
interessieren wie viele Schuhe Sie besitzen
und warum besitzen Sie so viele Schuhe? Als
letztes würde mich interessieren Welche ist
ihre Lieblingsschuhmarke?  
Ich besitze tatsächlich viele Schuhe. Ich weiß
gar nicht genau, wie viele. Ich tippe ca. 30
Paar. Lieblingsmarke wäre Vans. 

Was ist Ihr Hobby und betreiben Sie Sport?  
Normalerweise mach ich relativ viel Sport.
Früher hab ich viel Fußball gespielt, jetzt nicht
mehr so. Jetzt gehe ich eher ins Fitnessstudio
oder spiele „FC 25“. Ich les auch gerne Bücher,
z.B. Krimis. Aber momentan verbring am
liebesten Zeit mit meiner Familie und meiner
Tochter oder auch mit Freunden. 

Haben Sie ein Haustier? Spielen Sie ein
Instrument?  
Leider weder noch. Ich hab mal Keyboard
gelernt, aber ich spiele das nicht mehr. Und
wir dürfen bei uns zu Hause kein Haustier
halten. Meine Familie hatte immer viele
Hunde. Wenn ich es mir aussuchen könnte,
dann würde ich einen Hund wählen. 



Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
kann am besten erklären? 

Herr Rösch 
Frau Kästner 
Frau Ulrich 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
ist am engagiertesten? 

Frau Fritz 
Frau Becker 
Herr Walldorf 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
braucht am längsten zum
Klausuren korrigieren? 

Frau Beetz 
Frau Zell 
Frau Pock 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
hätte Comedian werden sollen? 

Herr Becker 
Herr Würthele 
Frau Hoster 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
wäre mein Joker bei ,,Wer wird
Millionär?‘‘? 

Herr Rösch 
Herr Walldorf 
Frau Gölz 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
macht den kreativsten
Unterricht? 

Frau Becker 
Frau Fritz 
Herr Mihajlovic 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
sorgt für die beste Stimmung? 

Herr Becker 
Frau Fritz 
Herr Rösch 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
warnt ständig vor dem Abi/ der
nächsten Klassenstufe? 

Frau Seichter 
Frau Zell 
Frau Schäck 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
hat immer ein offenes Ohr? 

Frau Becker 
Frau Eberle 
Frau Fritz 

Das Ranking der
Lehrkräfte

Wer ist der netteste Lehrer/ die
netteste Lehrerin? 

Frau Becker 
Herr Gärtner  
Herr Becker  

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
braucht am kürzesten zum
Klausuren korrigieren? 

Frau Seichter  
Frau Hilscher  
Frau Kästner 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
weicht schnell vom Thema ab? 

Frau Zell 
Frau Roos  
Herr Probst 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
ist übermotiviert?  

Frau Bär  
Frau Fritz  
Frau Beetz 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
macht die kompliziertesten
Tafelanschriften? 

Herr Würthele 
Frau Schmid-Bender 
Herr Walldorf  

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
kommt immer zu spät? 

Frau Rath  
Herr Gärtner  
Herr Walldorf  

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
ist der/ die Coolste? 

Herr Gärtner 
Herr Rösch 
Herr Nagel 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
ist nie krank? 

Frau Gölz 
Frau Kästner 
Frau Hilscher 

 
Bei welchen Lehrern/
Lehrerinnen lernt man fürs
Leben? 

Herr Becker 
Frau Roos 
Frau Hoster 

Welchen Lehrer/ welche
Lehrerin würdet ihr ins
Dschungelcamp schicken? 

Herr König 
Frau Zell 
Herr Probst 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
kann man sich nicht in
Jogginghose vorstellen? 

Frau Gölz 
Frau Knüppel 
Frau Zell 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
hat den besten Style? 

Frau Köhler 
Frau Seichter 
Herr Mihajlovic 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
macht die besten
Tafelaufschriebe/ PowerPoint
Präsentationen? 

Frau Heller 
Frau Hoster 
Herr Becker 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
ist immer organisiert? 

Frau Beetz 
Frau Hoster 
Frau Heller 

 
Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
hat die coolste Frisur? 

Frau Rath 
Herr Walldorf 
Frau Köhler 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
ist immer für Klassenfahrten
und Ausflüge zu begeistern? 

Herr Probst 
Herr Rösch 
Frau Becker 

Welcher Lehrer/ welche Lehrerin
hat die besten Sprüche? 

Frau Hoster 
Frau Gölz 
Herr Becker



Viele wissen nicht, dass das Wahlsystem in den USA von dem in
Deutschland abweicht. Aber wie genau funktioniert das
eigentlich, und ist es wirklich so anders?

Wie es funktioniert
In Amerika wird der Präsident nicht direkt durch das Volk gewählt, sondern durch
das Electoral College, also die Wahlmänner und Wahlfrauen, die jeder Bundesstaat
entsenden darf. Wie viele jeder Bundesstaat entsenden darf, hängt von der
Bevölkerungsanzahl des jeweiligen Staats ab. Zum Beispiel entsendet Florida 30
Wahlleute, Alaska jedoch nur 3. Es gibt insgesamt 538 Wahlleute im Electoral
College und der Kandidat muss mindestens 270 Stimmen vom Electoral College
bekommen, um zu gewinnen. Doch bevor es die Wahlen gibt, finden die Vorwahlen
statt.

DIE VORWAHLEN
Anders als in Deutschland gibt es in Amerika Vorwahlen. Die Vorwahlen haben einen
eher historischen Ursprung und wurden nicht durch die Verfassung geregelt. Deshalb
haben die Bundesstaaten verschiedene Wahlsysteme, entweder Primaries oder
Caucuses. Primaries sind wie normale Wahlen mit anonymen Wahlzetteln. Caucuses
sind private Parteiversammlungen in denen ausführlich diskutiert wird, und wählen
dann den Kandidaten der Partei aus, der Präsident werden soll. Was danach folgt, ist
wie eine reality show, bei denen die beiden Kandidaten sich im Fernseher hitzige
Gespräche liefern, die für uns fast schon lächerlich wirken.

DER KNACKPUNKT DES ELECTORAL COLLEGE
Nun, nachdem die Vorwahlen abgeschlossen sind, werden nun jedem Kandidaten
Wahlleute zugeordnet, je nachdem, wie viele  Bundesstaaten er für sich gewonnen hat,
denn in 48 der 50 Bundesstaaten gilt das „the winner takes it all"-Prinzip. Dieses
Prinzip besagt, dass, wenn man die Mehrheit in einem Bundesstaat gewinnt, man
gleich alle Stimmen dieses Staates gewinnt. Nun kann das electoral college jedoch
gegen die Stimmen des Volkes agieren, was zuletzt 2016 geschah, wo es ca. 3 Millionen
Stimmen mehr für Clinton gab, das electoral college jedoch für Trump gestimmt hat.
Am 6. November sind die Wahlen dann offiziell vorbei und der Präsident/die
Präsidentin entschieden.

von Raghad El Toufeili

WARUM ÜBERHAUPT
WÄHLEN GEHEN,

WENN MEINE STIMME
GARNICHT ZÄHLT!? 
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DAS AMERIKANISCHE WAHLSYSTEM

https://www.deutschlandfunk.de/der-weg-ins-weisse-haus-wie-funktioniert-das-wahlsystem-in-100.html%C2%A0%C2%A0https:/www.bpb.de/mediathek/317806/die-us-praesidentschaftswahl-kurz-erklaert/%C2%A0%C2%A0https:/www.spiegel.de/politik/ausland/us-vorwahlen-so-funktioniert-das-wahlsystem-in-den-usa-a-1061147.ht
https://www.deutschlandfunk.de/der-weg-ins-weisse-haus-wie-funktioniert-das-wahlsystem-in-100.html%C2%A0%C2%A0https:/www.bpb.de/mediathek/317806/die-us-praesidentschaftswahl-kurz-erklaert/%C2%A0%C2%A0https:/www.spiegel.de/politik/ausland/us-vorwahlen-so-funktioniert-das-wahlsystem-in-den-usa-a-1061147.ht
https://www.deutschlandfunk.de/der-weg-ins-weisse-haus-wie-funktioniert-das-wahlsystem-in-100.html%C2%A0%C2%A0https:/www.bpb.de/mediathek/317806/die-us-praesidentschaftswahl-kurz-erklaert/%C2%A0%C2%A0https:/www.spiegel.de/politik/ausland/us-vorwahlen-so-funktioniert-das-wahlsystem-in-den-usa-a-1061147.ht
https://www.deutschlandfunk.de/der-weg-ins-weisse-haus-wie-funktioniert-das-wahlsystem-in-100.html%C2%A0%C2%A0https:/www.bpb.de/mediathek/317806/die-us-praesidentschaftswahl-kurz-erklaert/%C2%A0%C2%A0https:/www.spiegel.de/politik/ausland/us-vorwahlen-so-funktioniert-das-wahlsystem-in-den-usa-a-1061147.ht
https://www.deutschlandfunk.de/der-weg-ins-weisse-haus-wie-funktioniert-das-wahlsystem-in-100.html%C2%A0%C2%A0https:/www.bpb.de/mediathek/317806/die-us-praesidentschaftswahl-kurz-erklaert/%C2%A0%C2%A0https:/www.spiegel.de/politik/ausland/us-vorwahlen-so-funktioniert-das-wahlsystem-in-den-usa-a-1061147.ht
https://www.deutschlandfunk.de/der-weg-ins-weisse-haus-wie-funktioniert-das-wahlsystem-in-100.html%C2%A0%C2%A0https:/www.bpb.de/mediathek/317806/die-us-praesidentschaftswahl-kurz-erklaert/%C2%A0%C2%A0https:/www.spiegel.de/politik/ausland/us-vorwahlen-so-funktioniert-das-wahlsystem-in-den-usa-a-1061147.ht
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Ihr alle wisst sicherlich von der berühmten und gehypten
,,Dubaischokolade’’, aber, was ist die Dubaischokolade und wie
schmeckt sie genau?

Die Dubaischokolade ist momentan überall auf den Social Media
Plattformen zu sehen. Viele machen diese selbst oder andere fliegen
extra für diese Schokolade nach Dubai und kosten diese. Was ist denn
so ,,speziell’’ an dieser Schokolade? Diese Schokolade erlebt diesen
ganzen Hype, weil sie mit Pistazienkrem gefüllt ist und einen Crunch
beim Durchbrechen hinterlässt. Außerdem ist diese schön ,,verziert’’
und laut den großen TikTokern und YouTubern schmeckt diese
vorzüglich. 

IST SIE DEN HYPE WERT?
-MEINE MEINUNG ZU DER DUBAISCHOKOLADE

Ist diese Schokolade aber den Hype wert? Das habe ich
für euch ausprobiert und das ist meine Meinung:
Die Dubaischokolade war sehr schön von außen verziert, und sah
auch relativ normal wie eine normale Tafel Schokolade mit Farben
draufgeklatscht aus. Als ich sie durchbrach, gab es keinen starken
,,Crunch’’ beim Durchbeißen und Durchbrechen.

TASTE TEST:
Die gehypte Schokolade war relativ lecker, meiner Meinung nicht den Hype
wert und ist auch viel zu teuer. Immerhin schmeckt sie gut und die
Schokolade ist innen gefüllt mit Pistaziencreme und Engelshaar (Kadayif) und
ist außerdem sehr cremig.

Die gehypte Schokolade ist meiner Meinung nach den ganzen Hype, Likes,
Views und Geld nicht wert. Lieber mach ich diese mit eigenen Zutaten,
anstatt 30$ auszugeben.

ZUTATEN FÜR DIE GEHYPTE SCHOKOLADE
• Weiße Schokolade zum Verzieren
• Lebensmittelfarbe
• drei Tafeln Vollmilch/ weiße Schokolade
• Schokoladenform, um die geschmolzene Schokolade
   hineinzugießen
• Pistaziencreme
• Engelshaar (Kadayif)

von Leandra Muhadri, 6c

Die
dubaischokolade 

DER INTERNETHYPE



Ab der nächsten Ausgabe der Schülerzeitung werden wir
regelmäßig wiederkehrende Rubriken einführen. Freut euch auf
die neuesten Trends, Kino- und Buchnews, Wasgehtab am GGS,
Witze und mehr.

Bei zwei unserer neuen Kategorien entscheidet ihr mit: 

Funfacts
Schreibt uns ein Thema, zu dem ihr unnützes Wissen wollt. Das
meistgenannte wird genommen und wir suchen so viele Fakten
wie möglich heraus! Wir freuen uns auf eure Einsendungen!

Witze
Die in dieser Ausgabe neu eingeführter Rubrik kann ebenfalls
von euch beeinflusst werden. Schreibt uns eure besten Witze
und mit ein bisschen Glück findet ihr sie in der nächsten
Ausgabe!



Impressum

Die Schülerzeitung hat schon lange Tradition am
Goldberg-Gymnasium. Seit 2017 gibt es die
Schülerzeitung Golden News. Zusammen als Team
erarbeiten wir im Laufe des Schuljahres unsere
Ausgaben, die ein breites Spektrum an Artikeln für
alle bieten. Sei es Wissenswertes, Film- und
Buchtipps, Witze, Rätsel oder aber auch Aktuelles
aus unserer Schule. Welche Lehrkräfte sind neu?
Welche Events stehen an? Was hat sich dieses
Schuljahr verändert? Wir recherchieren, inter-
viewen, informieren und vieles mehr. 

Wenn ihr euch davon angesprochen fühlt und selbst
Journalist:innen werden wollt, dann kommt doch
einfach vorbei! Ihr seid herzlich willkommen und wir
freuen uns über Verstärkung unseres Teams!

Wann? Jeden Montag in der 7. Stunde
Wo? NU3 im Oberstufenbau bei den
Computerräumen
Wer? Für Interessierte aller Klassenstufen

Wenn ihr Anregungen, Anmerkungen, Feedback habt
oder selbst Texte schreibt, zeichnet oder anderweitig
kreativ seid und ihr lieber anonym bleiben wollt,
nutzt unseren Briefkasten. Dieser hängt neben
unserem Schaukasten im Altbau.
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